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	 OOffenen 
	 BBehinderten-
	 AArbeit
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Landkreis Aichach-Friedberg

und alle Interessierten

Wer sind wir?
Wir sind die OBA-Träger aus den Landkreisen 
Aichach-Friedberg und Augsburg sowie der Stadt 
Augsburg, die sich zu einem Netzwerk zusammen 
geschlossen haben. Wir bieten Beratung, Famili-
enentlastende Dienste sowie vielfältige Freizeit-, 
Bildungs- und Begegnungsangebote.

Was wollen wir?
Wir beschäftigen eine große Anzahl an Mitarbei-
tenden. Die OBA-Träger sind verpflichtet, ihre 
Mitarbeitenden zu schulen. Unser Fortbildungs-
programm dient dazu:
- diese in ihrer Arbeit professionell zu unterstützen
- mit Kollegen ins Gespräch zu kommen
- und das Wohl unserer Klienten sicher zu 
  stellen.

Wie geht das?
Es gibt sechs Fortbildungen. Die Teilnahme ist für 
Sie kostenlos. Bei Interesse melden Sie sich bei 
dem für die Fortbildung verantwortlichen Träger 
formlos an. Die Kosten Ihrer Fortbildung über- 
nimmt Ihre zuständige OBA. Sollten Sie nicht zur 
Fortbildung erscheinen, können die Kosten an Sie 
weitergegeben werden. Nach der Fortbildung 
erhalten Sie vor Ort eine Teilnahmebestätigung.
Teilnahmeplätze können auch nach Anmelde-
schluss noch angefragt werden.

Bitte nehmen Sie das Angebot wahr!

Inklusion ist in aller Munde und begegnet einem 
inzwischen häufiger im Alltag. Was versteckt sich 
allerdings hinter diesem Begriff?
Ist immer Inklusion drin, wo Inklusion draufsteht?
Gemeinsam werden wir uns diesem Thema annä-
hern, sodass am Ende des Abends für jede:n klar 
ist, was Inklusion wirklich bedeutet. 

Wann: 	 Mittwoch, 19. Juni 2024
		  von 18:30 - 21:30 Uhr

Wo:		  Offene Behindertenarbeit 
		  Evang. Jugend Augsburg
		  Hooverstr. 1, 86156 Augsburg

Wer:		  Katharina Bezzel, Dipl. Päd.
		  Iris Krämer, Dipl. Heilpäd. (FH)
		  Offene Behindertenarbeit 
		  Evang. Jugend Augsburg

Welche Ursachen gibt es für Epilepsie? Wie un-
terscheiden sich die Anfälle? Wie sieht ein Anfall 
aus? Und vor allem: Wie kann ich jemandem im 
Anfall helfen? Diesen – und gerne auch Ihren per-
sönlichen – Fragen wollen wir uns widmen, um 
mehr Sicherheit im Umgang mit Epilepsie zu be-
kommen.

Wann:    	 Dienstag, 24. September 2024
		  von 18:30 - 20:00 Uhr

Wo:        	 online über MS Teams
		  Zugangslink wird vorher 
		  per E-Mail mitgeteilt

Wer:      	 Manfred Hägele, 
		  Soz.päd. Epilepsie-Beratung

Inklusion? Was ist das 
eigentlich?

Anmeldung bis 01. Juni 2024 bei
Iris Krämer
Tel.: 0821 - 240 11433
oder iris.kraemer@elkb.de

Anmeldung bis 12. September 2024 bei
Manfred Hägele
per E-Mail: manfred.haegele@bunter-kreis.de

Epilepsie



„Vorsorge ist besser als Nachsorge“ heißt es im 
Volksmund. Doch welche verschiedenen Vorsorge-
möglichkeiten gibt es für den Ernstfall? Kosten die 
etwas? Wann muss der Gesetzgeber handeln?
Diese und viele andere Fragen wollen wir bei dieser 
Fortbildung klären. Wichtig für uns alle!  

Wann:    	 Mittwoch, 24. April 2024
  		  von 19:00 - 21:00 Uhr

Wo:         	 Caritasverband für die Stadt und
		  den Landkreis Augsburg e.V. 
		  Depotstraße 5, 86199 Augsburg

Wer:       	 Christoph Kaut, Dipl.-Soz.päd. (FH) 
		  Betreuungsverein im Caritasverband 
		  für Stadt und Landkreis Augsburg e.V.

Bei Kaffee & Kuchen kann ausprobiert werden, wie 
man als Blinder (unter der Augenbinde) Kaffee in 
die Tasse gießt, Milch und Zucker hinzufügt, den 
Kuchen auf den Teller bugsiert, um dann Kaffee 
und Kuchen zu genießen. Anschließend können 
Fragen rund um das Thema „Blindheit und Seh-
behinderung“ gestellt werden. Ggf. werden auch 
einige gängige Hilfsmittel für Blinde und Sehbehin-
derte vorgestellt. Maximal 8 Teilnehmende

Wann: 	 Donnerstag, 16. Mai 2024
		  von 16:00 - 18:30 Uhr

Wo:		  Bayerischer Blinden- und 
		  Sehbehindertenbund e.V. (BBSB)
		  Schaezlerstr. 13 ½, 86150 Augsburg

Wer:		  Annette Dix, Rehalehrerin für Blinde 	
		  und Sehbehinderte, BBSB

Als Rollstuhlschieber ist es oft eine Herausforderung, 
die Hindernisse im Alltag zu überwinden. Hierfür soll 
ein Vormittag den Schiebenden gewidmet werden, 
um sicher mit dem Rollstuhl umgehen zu können.
Dabei stehen nach einer theoretischen Einführung 
auch ganz praktische Übungen mit dem Rollstuhl, 
verbunden mit einem Spaziergang durch Friedberg, 
auf der Tagesordnung. Maximal 10 Teilnehmende 

Wann:  	 Samstag, 04. Mai 2024			 
		  von 10:00 - 12:00 Uhr

Wo:      	 OBA Caritas Friedberg
		  Hermann-Löns-Straße 6
		  86316 Friedberg

Wer:     	 Daniela Leising, Erzieherin
		  OBA Friedberg

An diesem Abend erfahren Sie Vieles zum The-
ma „Hören“. Wie hören wir und was hilft uns beim 
besseren Hören? Mit welchen Schwierigkeiten 
und Hürden haben Menschen mit einer Hörschä-
digung zu leben? Gibt es Hilfsmittel für den Alltag? 
Worauf müssen wir achten, wenn wir mit hörge-
schädigten und gehörlosen Menschen kommuni-
zieren? 

Wann:	   Mittwoch, 13. März 2024
	    von 18:00 - 19:30 Uhr 

Wo:	    Regens Wagner, Tagesstätte für Erwach-	
	    sene nach dem Erwerbsleben (TEnE)
 	    Am Exerzierplatz 12, 86156 Augsburg

Wer:	    Uta Baer, Dipl.-Soz.päd. (FH)
	    Regens Wagner Offene Hilfen Augsburg, 	
	    Beratungsstelle für Hörgeschädigte

Gesetzliche Betreuung im 
Unterschied zur Vorsorge-

vollmacht

Kaffeeklatsch unter der 
Augenbinde

Rollstuhlschieben – leicht 
gemacht!

Anmeldung bis 12. April 2024 bei
Bettina Reker
Tel.: 0821 - 570 48 37 
oder oba@caritas-augsburg-land.de

Anmeldung bis 11. März 2024 bei
Uta Baer
Tel.: 0821 - 455250-35, Fax: 0821 - 455250-11 
oder uta.baer@regens-wagner.de

Anmeldung bis 27. April 2024 bei
Daniela Leising
Tel.: 0821 - 597 67 37 1
oder daniela.leising@cab-caritas.de

Anmeldung bis 09. Mai 2024 bei
Annette Dix
per E-Mail: annette.dix@bbsb.org

Einführung in die Welt der 
Hörschädigung


